










Funkwerk EC

Netzwerksicherheit: möglichst einfach

Die Bedrohungen durch Hackerangriffe und

Viren werden immer umfangreicher, und der

durch Spam verursachte Produktivitätsver -

lust nimmt stetig zu. Um sensible Daten und

Netzwerke zu schützen, gibt es Virenscanner,

Firewalls, Spamfilter und vieles mehr. Aber

nur das optimale Zusammenspiel der einzel-

nen Sicherheitskomponenten verschafft dem

Anwender größtmögliche Netzwerksicherheit.

Mit einem PacketAlarm-UTM-System ist ein

Unternehmen dabei klar im Vorteil: Die

Geräte der PacketAlarm-UTM-Serie vereinen

neben Firewall und Virenscanner auch

Content filter, Spamfilter, VPN, Application-

Level-Gateways  und eine einfach einzurich-

tende Autoprevention. 

Der Vorteil: Es kommt zu keinen Kompatibili -

tätsproblemen zwischen den Komponenten

unterschiedlicher Hersteller, und die Kosten

für Administration werden deutlich reduziert.

Durch automatische Updates ist die Sicher -

heit des Netzwerkes jederzeit gewährleistet. 

Bereits im Basisschutz sorgt vor allem die

sog. Day-Zero-Protection für umfassenden

Schutz von Netzwerken. Diese raffinierte

Technologie schützt vor Attacken, bevor

Sicherheitslücken festgestellt und entspre-

chende Hackerangriffe entwickelt und lan-

ciert werden. Der vorhandene Basisschutz

kann jederzeit bei Bedarf durch den erwei-

terten Virenschutz von Kaspersky und den

Spamschutz von Commtouch optimiert wer-

den. Hier sorgt die integrierte RPD-Tech -

nologie für eine hohe Spamerkennung von ca.

97 Prozent bei optimaler False-Positive-Rate. 
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Die Unified-Threat-Management-(UTM-)Systeme von Funkwerk bieten
Rundumschutz für Netzwerke.

Ab August 2008: Das Release 1.90.0 der UTM-Systeme von
Funkwerk bietet weitere neue Features wie z. B. SSL VPN.

Der Autor Martin Urban, Director Sales D/A/CH VAR
Voice, Funkwerk Enterprise Communications GmbH

Telefon: 02305 96790-10 
E-Mail: martin.urban@funkwerk-ec.com

Die SIP-Terminals „SIP 2100” (li.) und „SIP 2110” (mit IP-
Kamera) können direkt in IP-Netze eingebaut werden.

Der Autor Harald Weber, Geschäftsführer SCHNEIDER
INTERCOM GmbH, Erkrath

Telefon: 0211 88285-333
E-Mail: weber.harald@schneider-intercom.de
Internet: www.schneider-intercom.de

Intercom und Telefonie sind sich „spinne-
feind“ – diese Ansicht ist längst überholt.
Beide Techniken haben ihre Vorteile.
Intercomlösungen bieten im Gegensatz zum
Telefon eine Bandbreite von 7 kHz und mehr.
Deshalb ist in vielen Fällen die Kombi nation
beider Technologien gewünscht. Ein guter
Grund, die Integration von SIP (Session
Initiation Protocol) in Intercomsysteme voran-
zutreiben. Wird ein SIP-Telefon in ein
Intercomsystem eingebunden, erhält es den
Status eines Intercomterminals. SCHNEIDER

INTERCOM bietet dafür zwei Lösungsan sätze.
Wenn  die SIP-Telefone über einen Server in
das Intercomsystem integriert werden, dann
nutzt man eine Trunk-Line zwischen Intercom-
und SIP-Server. Dazu bedarf es einer SIP/IAX-
Schnittstelle. Oder man schafft eine direkte
Verbindung zwischen SIP-Gerät und VoIP-
Telefongeräten. Das ist bei den SIP-
Türsprechstellen möglich, die das Unterneh -
men im Rahmen der Light + Building 2008
präsentierte. 

Intercom goes SIP

SIP-Lösungen für Intercomanlagen

Erste Endgeräte

Die Endgeräte „SIP 2100“ und „SIP 2110“
(mit integrierter IP-Kamera) sind mit einem
Ethernetanschluss ausgestattet und können
so direkt via LAN und/oder WAN mittels SIP
in ein IP-Netz eingebunden werden – eine
Kommuni kationszentrale ist also nicht erfor-
derlich (Bild rechts). Das Gegenstück zu die-

ser Sprech stelle kann ein IP-Telefon oder SIP-
Mobiltelefon sein – das bietet zusätzlichen
Spielraum bei der Gestaltung der Gesamt-
anlage. Soll das Gegenstück ein Intercom -
terminal sein, dann ist die Einbindung via
SIP/IAX-Karte erforderlich.
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VERBANDSNACHRICHTEN AUS DEM MITGLIEDERKREIS FACHBEITRÄGE PRODUKTE UND LÖSUNGEN

Schulungen – Fachkongresse – Fachkreise – Fachtagungen

Terminübersicht

Aktuelle Veranstaltungsinfos und ausführliche Informationen zu den Terminen finden Sie unter www.vaf-ev.de. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die VAF-Geschäftsstelle: Frau Andrea Siebel, Tel.: 02103 700-253, siebel@vaf-ev.de.

Von Bis Titel Bezeichnung Ort

25. 08. 2008 27. 08. 2008 Basiskurs: Professionelle Netzwerktechnik für Techniker, Modul I Schulung Hilden

02. 09. 2008 03. 09. 2008 Aufbaukurs: VoIP-Vormessung Schulung Hilden

04. 09. 2008 05. 09. 2008 Aufbaukurs: VoIP-Vormessung Schulung Hilden

08. 09. 2008 10. 09. 2008 Basiskurs: Professionelle Netzwerktechnik für Techniker, Modul II Schulung Hilden

22. 09. 2008 23. 09. 2008 Basiskurs: Prof. Netzwerktechnik für Vertriebsmitarbeiter, Modul I Schulung Hilden

25. 09. 2008 26. 09. 2008 VAF/GFT-Herbsttagung 2008 Fachkongress Halle/Merseburg

26. 09. 2008 11. Innovationskreissitzung Fachkreis Halle/Merseburg

07. 10. 2008 08. 10. 2008 Aufbaukurs: Fehleranalyse im LAN/WAN Schulung Hilden

09. 10. 2008 10. 10. 2008 Aufbaukurs: Fehleranalyse im LAN/WAN Schulung Hilden

17. 10. 2008 18. 10. 2008 27. Jahrestagung Technik & Service Fachtagung Hamburg

21. 10. 2008 22. 10. 2008 Basiskurs: Prof. Netzwerktechnik für Vertriebsmitarbeiter, Modul II Schulung Hilden

04. 11. 2008 05. 11. 2008 Aufbaukurs: WLAN und VoWLAN Schulung Hilden

19. 01. 2009 23. 01. 2009 Expertenkurs: Netzwerkanalyse TCP/IP-Protokolle in der Praxis Schulung Hilden

im Feb. 2009 Expertenkurs: Sicherheit in Netzwerken Schulung Hilden

D I E  J A H R E S T A G U N G  F Ü R  D I E  N E T Z P R O F I S  I N  I T K - S Y S T E M H Ä U S E R N

„Die Jahrestagung ist ein Highlight für jeden, der Realisierung und Service von ITK-Lösungen 
und Un ter  nehmens netzen verantwortet.“ Michael Kopp (Serviceleiter der MTG-Kommunikations-Technik und Sprecher der Jahrestagung)

27. Jahrestagung 
Technik und Service

17.–18. Oktober 2008

im Park Inn Hotel Hamburg Nord
www.hamburg.parkinn.de



Comfort Open V1.0

 4 S0 intern / extern
 2 analoge Ports
 4 Port Switch
 DMZ Zugang
 Voicemail mit 24 Boxen
 Mit 5 VoIP Voice User Lizenzen
 Ausbaufähige All-in-one-Lösung, die auf dem   

 Internet-Protokoll (IP) basiert
 Integrierte SIP-Funktionalität für Internet-Telefonie  

 über DSL
 IP-Telekommunikationssystem für Daten und Sprache 

 mit bis zu 24 IP-Voice User Ports
 Wartemusik, Chef-/Sekretär-Funktionen, internes 

 Telefonbuch bis 1.000 Einträge
 Effektive Sicherheitsmechanismen durch integrierte 

 Firewall oder Virtual Private Network (VPN)
 Bandbreitenmanagement und Qualitiy of Service (QoS)
 Externe Zugriffe auf Server in Ihrem Unternehmen 

 sind bestens geschützt (DMZ-Bereich)
 19" System 1 HE, vorbereitet für Wand- und

 Tischmontage

Leistungsstarke
ITK-Distribution

175,00
Art.-Nr. 093591 

STARFACE SMALL BUSINESS APPLIANCE 4BRI

2x Siemens Gigaset C470IP

 Freisprechen
 Display 128x128 Pixel, 4096 Farben und 6 Zeilen
 Headset- und Kopfhöreranschluss
 Email-Benachrichtigung mit Zeit, Datum und Betreff
 Instant Messaging (Buddy Liste, Chatten, Präsenz-Status)
 Verbesserter Virus-Schutz dank geschütztem Betriebssystem
 Wecker

1199,00
Art.-Nr. 094543

 8-Port Switch
 Flow Control für stabile Verbindungen
 Leiser Betrieb ohne Lüfter
 Einsatz im Kleinbüro, Filiale oder Home Offi ce
 Robustes Metallgehäuse
 Mit 3 QoS Ports für bevorzugte Geräte

Comfort 100 Switch

11,90
Art.-Nr. 072345

 Inkl. APS-1 Agfeo, Elmeg, Siemens,  
 T-Com, Auerswald 2500,
 Detewe 7x, Tiptel 274/275
 Noise Cancelling-Mikrofon
 3 Tragevarianten (Ohrbügel-, 

 Kopfbügel- und optionales
 Hinter-Kopf-Bügel-Modell)
 Reichweite: Bis zu 100 m im 

 Freien, 50 m in einer ge-
 wöhnlichen Büroumgebung
 Bis zu 9 Stunden Sprechzeit 

 und schnelle Ladezeit
 Lautstärkeregelung und 

 Stummschaltung
 DECT-Technologie für 

 ausgezeichnete Tonqualität

Plantronics CS60

189,00
Art.-Nr. 018900

Alle Preise netto in Euro, zzgl. gesetzl. MwSt. Es gelten die Zahlungs- und Lieferbedingungen der 
Herweck AG. Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. Liefermöglichkeit, Änderungen und Irrtümer 
vorbehalten. Preise: Stand 25.07.2008. Tagesaktuelle Angebote unter www.herweck-shop.de.

Bundle-Preis:

STARFACE 3: Mehrfach preisgekrönte VoIP-Telefonanlage, vorinstalliert
und vorkonfi guriert im Doppelpack mit Siemens Gigaset.
 
 Neue Version: STARFACE 3, inkl. CTI-Integrationen in MS Dynamics & Outlook,

 Salesforce, SugarCRM, und weitere
 Komfortable Administration über Webfrontend
 Inkl. Desaster Recovery, SD-Card Reader, diverse Backup-Möglichkeiten
 Inkl. Voicemail- und Fax-System
 Gehäuse: Mini-Desktop, 1,2 GHz CPU,

 512 MB RAM, 40 GB HDD, 4 Port BRI,
 Empfohlener Einsatz: bis 25 User
 Inkl. Serverlizenz und 1+5 User

NEU!

Weitere Infos und Angebote unter:

www.herweck-shop.de




